
Der Vorsitzende des
Ausschusses für Freizeit und Sport
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-Mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3314
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Herr Morbe

Wiesbaden, 22.08.2019

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Freizeit und Sport
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Freizeit und Sport

am Donnerstag, 29. August 2019, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 318 (3. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

Tagesordnung I 
    

1. Geschäftsordnungsangelegenheiten

    
1.1 Tagesordnung

   
1.2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.06.2019

    
2. 19-A-09-0009

Sportpark Rheinhöhe

 - Präsentation - Aktueller Sachstand -
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3. 19-F-05-0032

Auftragsvergaben beim Planungsverfahren Sportpark Rheinhöhe

 - Antrag der FDP-Fraktion vom 21.08.2019 –

Im Rahmen der Planungen zum Neubau des Sportparks Rheinhöhe wurden in den letzten 
Wochen Sachverhalte veröffentlicht, die Zweifel an der Sorgfältigkeit der Vergabeentscheidung 
für die Planungsleistungen für den neuen Sportpark Rheinhöhe aufkommen lassen.

Der Geschäftsführer der SEG wird gegenüber dem Wiesbadener Kurier wie folgt zitiert: „Deyle 
sei ein ausgewiesener Fachplaner und Architekt. Seine Spezialität sei die energetische 
Verbindung von Eisflächen und Schwimmbädern.“ Auf der Homepage des Projektbüros ist 
jedoch nur ein Projekt aufgeführt, dass hierfür in Frage kommen würde: In Königsbrunn wurde 
die dortige Königstherme um eine Eisarena erweitert. Die Therme selbst wurde jedoch bereits 
vor einigen Jahren wegen Unwirtschaftlichkeit abgerissen. 

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird daher gebeten zu berichten:

1. Welche weiteren Referenzprojekte hat der Auftragnehmer vorgelegt?
2. Wie hoch schätzt der Magistrat die jährlichen Kosteneinsparungen durch die Verbindung von 

Freizeitbad und Eislaufbahn. Wenn ja, welcher Anteil entfällt davon auf die „energetische 
Verbindung“?

3. Welche neuen Entwicklungen gibt es bei der verwaltungsinternen Entscheidungsfindung 
zwischen großer und kleiner Saunalandschaft?

    
4. 19-A-09-0010

Neubau der Grundschule Breckenheim und Bau der Sportanlagen

 - Sachstandsbericht –

    
5. 18-F-21-0066

Machbarkeitsstudie gemeinsame Sporthalle TV Waldstraße 1902 e.V. und Diesterweg- 
Grundschule

 - Präsentation - Aktueller Sachstand –

    
6. 19-A-09-0011

B2Run Wiesbaden

 - Präsentation der Firma Infront B2Run GmbH –
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7. 19-F-08-0053

Instandsetzung asphaltierter Freizeitwege in Wiesbaden

 - Antrag der Fraktion Linke&Piraten vom 21.08.2019 –

Für die im Bericht des Dezernats V vom 29. Juli 2019 genannten Wege mit schadhafter 
Teerdecke gibt es derzeit keine konkrete Planung zur Instandsetzung. Viele dieser Wege 
werden nach Freizeitkarte als Radwege charakterisiert, die teilweise mit Nummern versehen und 
teilweise als „sonstige“ klassifiziert sind. Eine Sanierung ist dringend erforderlich, da der 
verrottete Asphalt nicht nur eine Einschränkung des Erholungswerts des Stadtwaldes, sondern 
auch eine erhebliche Gefahrenquelle für Radfahrer*innen darstellt, darüber hinaus auch die 
Nutzung des Stadtwaldes für Rollstuhlfahrer*innen einschränkt. 

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, dem Ausschuss für Freizeit und 
Sport 

1. eine Planung zur Sanierung der im Bericht genannten Freizeitwege innerhalb der nächsten 
10 Jahre, vorzugsweise mit einer sand-und wassergebundenen Decke vorzulegen, 

2. innerhalb dessen eine Prioritätenliste zur Sanierung der beliebtesten und am meisten 
befahrenen Wege zu erstellen.

    
8. 19-F-01-0009 ANLAGE

Beitritt zu den Mainzer Sommerlichtern ab 2020

 - Beschluss Nr. 52 des Ausschusses für Freizeit und Sport vom 13.06.2019 –
- Bericht des Dezernates II vom 31.07.2019 -

    
9. 19-V-52-0003 DL 35/19-8

Verfüllung von Kunstrasenplätzen

- Sachstandsbericht der Verwaltung –

        
10. 19-F-20-0012 ANLAGE

Schnelle Hilfe für Funktionsgebäude

 - Beschluss Nr. 36 des Ausschusses für Freizeit und Sport vom 09.05.2019 -
 - Aktueller Sachstand -

    
11. Verschiedenes
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Tagesordnung II 

    
1. 19-F-02-0001 ANLAGE

Repräsentationsveranstaltungen

 - Bericht des Dezernates II vom 07.06.2019 –

    
2. 19-F-08-0041 ANLAGE

Freizeitwege im Wiesbadener Stadtwald

 - Bericht des Dezernates V vom 29.07.2019 –

    
3. 19-F-20-0006 ANLAGE

Vorstellung des Fachgutachtens „Freizeit und Erholung“

 - Bericht des Dezernates V vom 22.05.2019 –

    
4. 19-V-52-0004 DL 35/19-9

Instandhaltungszuschüsse für vereinseigene Sportanlagen 2019, 1. Verteilung

    
5. 19-V-52-0005 DL 35/19-10

Zuschüsse für langlebige Sportgeräte 2019 / 1

    
6. 19-V-52-0009 ANLAGE

Verwendung anteiliger Spielbankmittel ("Tronc") für den Bereich Sport in 2019

   Tagesordnung III - nicht öffentliche Beratung

    
1. 19-V-52-0001 DL 34/19-1 NÖ

Judo-Club Kim-Chi Wiesbaden e.V. - Freigabe von Haushaltsmitteln für den Neubau einer 
Vereinssportstätte und Übernahme einer modifizierten Ausfallbürgschaft
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Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Pfeifer
Vorsitzender


